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Baden-Württemberg

Annette da Luz Correia
Projektleitung

Ausbildung von Schutzgebietsbetreuern
Tel. +49 (0)711.9 66 72-30
Fax +49 (0)711.9 66 72-33 Annette.Correia@NABU-BW.de

Stuttgart,  3. Dezember 2014 
NABU-Landesverband bildet Schutzgebietsbetreuer/innen aus ( 

Lehrgang 2015
Liebe Ehrenamtliche, liebe Freundinnen und Freunde des NABU,

der NABU-Landesverband startete im Oktober das Projekt „Ausbildung von Schutzgebietsbetreuern“. Gefördert durch die Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württemberg und mit Unterstützung des NABU-Bundesverbandes werden wir im Frühjahr 2015 25 ehrenamtliche Schutzgebietsbetreuerinnen und Schutzgebiets-betreuer in einem ca. 70-stündigen Lehrgang ausbilden. Der Lehrgang wird an 11 Tagen in drei Blöcken durchgeführt.  Die Seminartermine sind bereits festgelegt:
· 1. Block: 9. bis 12. April in Aulendorf 

· 2. Block: 7. bis 10. Mai in Tauberbischofsheim

· 3. Block: 5. bis 7. Juni in Bad Herrenalb
Während der Ausbildung wird sowohl theoretisches als auch praktisches Wissen, u. a. auch durch Exkursionen, vermittelt. Der genaue Seminarplan ist noch in Pla-nung. Er wird sich voraussichtlich aus folgenden Themenbereichen zusammen-setzen:

· Teil 1: Einführung in die Bedeutung der ehrenamtlichen Schutzgebiets-betreuung (Bedeutung der Schutzgebiete, Aufgaben der Betreuer)

· Teil 2: Ökologisches Inventar im Schutzgebiet (Einführung in Biotop- und Artenschutz, Artenkartierung, Schutzgebietstypen)

· Teil 3: Organisation, Vorbereitung und Begleitung praktischer Maßnah-men im Schutzgebiet (Gefahrenbeseitigung, Mitarbeit ehrenamtlicher Helfer, Dokumentation und Erfolgskontrolle)

· Teil 4: Zusammenarbeit mit Behörden und spezielle Rechtsfragen bei betreuten Schutzgebieten (behördliche Verfahrensabläufe und Zuständig-keiten, Finanzierung von Maßnahmen, Rechtsfragen)

· Teil 5: Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation für das Schutzgebiet (Methoden der Öffentlichkeitsarbeit, Führung von Gruppen, Gesprächs-führung)

Am Ende des Lehrgangs wird eine Prüfung stattfinden. Zusätzlich zur Ausbildung werden die Schutzgebietsbetreuerinnen oder  ‑betreuer in ihrem jeweiligen Gebiet angeleitet. Zu einem späteren Zeitpunkt ist auch ein Treffen für die Betreuerinnen und Betreuer zum Erfahrungsaustausch vorgesehen.
Von den Teilnehmenden des Kurses wird für Unterkunft und Verpflegung eine Pauschale erhoben. Die Pauschale für einen Auszubildenden wird zwischen 175 und 200 Euro für den gesamten Lehrgang betragen. Die weiteren Kosten des Seminars sind durch Projektmittel gedeckt.

Derzeit sind wir auf der Suche nach Betreuerinnen und Betreuer, die sich für ein Schutzgebiet „vor ihrer Haustür“ engagieren möchten. Wir setzen keine speziellen Kenntnisse voraus. Wir wünschen uns jedoch, dass die zukünftigen Schutz-gebietsbetreuerinnen und -betreuer Interesse an Tieren und Pflanzen zeigen, Freude am Naturerleben haben und ein offenes und freundliches Wesen besitzen.
Grundlegend wird es die Aufgabe der Betreuerinnen und Betreuer sein, die Einhaltung der gesetzlichen Schutzbestimmungen zu überwachen und vor allem die empfindlichen Bereiche des Gebietes auf Störungen, wie Müllablagerungen oder freilaufende Hunde, zu kontrollieren. Im Falle von Verstößen gegen die Schutzgebietsverordnung sollen die Betreuerinnen und Betreuer die zuständige Behörde informieren. Des Weiteren sollen die Betreuerinnen und Betreuer Interes-sierte im Gebiet über die Schutzziele und mögliche Bedrohungen informieren.
Über ihre Hauptaufgaben hinaus, können sich die Betreuerinnen und Betreuer gerne in andere Bereiche vertiefen: Sie können das Vorkommen von Tieren oder Pflanzen erfassen, oder durch Führungen das Verständnis und Wissen der Menschen in der Region über das Schutzgebiet vergrößern. Bei Bedarf können auch Pflegemaßnahmen angeregt und/oder organisiert werden. 
Wenn Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit als Schutzgebietsbetreuerin oder -betreuer haben und die Ausbildung absolvieren möchten, dann füllen Sie bitte die nachfolgende Interessensbekundung aus. 

Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele naturinteressierte Menschen von dem Projekt erfahren. Bitte geben Sie daher diese Info zur Ausbildung ehrenamt-licher Schutzgebietsbetreuerinnen und Schutzgebietsbetreuer auch an andere geeignete Personen weiter!

Die Auswahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Kurses 2015 erfolgt voraussichtlich bis 31.01.2015; später eingehende Interessensbekundungen können für den Kurs 2016 berücksichtigt werden. Weitere Informationen über die Ausbildung von Schutzgebietsbetreuerinnen und Schutzgebietsbetreuer finden Sie auf unserem Flyer und auf der Homepage des NABU Baden-Württemberg unter: 
www.nabu-bw.de/Gebietsbetreuung.
Mit freundlichen Grüßen
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Annette da Luz Correia
Interessensbekundung 

Ja, ich möchte ehrenamtlich bei der Betreuung eines Schutzgebiets helfen! 

Ich interessiere mich für die Tätigkeit als Schutzgebietsbetreuer/in im Gebiet:

………………………………………………………………………………………
Im Landkreis ………………………………………………………………………
Kategorie (bitte ankreuzen):    O EU-Vogelschutzgebiet    O FFH-Gebiet

         O Naturschutzgebiet
         O NABU-Eigentumsfläche

Vorname:          …………………………..
Nachname:       …………………………..

Straße:              …………………………..
Wohnort:           …………………………..
Geburtstag:     …………………………..
Telefon:             …………………………..
E-Mail:               …………………………………..


Ich habe folgende Vorkenntnisse (z. B. Artenkenntnisse, Ausbildungen etc.):

………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………
Ich möchte Schutzgebietsbetreuer/in werden, weil …………………………………...

………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………… (ggf. weiteres Blatt beifügen)

Ich könnte ca. ……  Stunden im Monat in die ehrenamtliche Betreuung des Schutzgebietes investieren.

Sonstige Anmerkungen: …………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………

Bitte schicken Sie die Interessensbekundung an: 

NABU Baden-Württemberg,  Tübinger Str. 15, 70178 Stuttgart

E-Mail: Annette.Correia@NABU-BW.de, Tel.: 0711/96672-30, Fax: 0711/96672-33

Wir garantieren: Der NABU erhebt und verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich für die Auswahl der Schutzgebietsbetreuer/innen. 
